
Neues aus der Kita „Pfiffikusse“ Nieder Seifersdorf

Die Kinder und Erzieherinnen der Pfiffikusse freuen sich sehr, 
dass der Waschraum der Wackelzahngruppe nach langjähriger 
Nutzung durch ein Förderprojekt komplett saniert werden konnte. 

Durch die schnelle Umsetzung der ortsansässigen Firmen 
Sanitär Bretschneider, Fliesen Hiemann, Tischlerei Schmidt sowie 
Baudienstleistungen Großmann wurde das Projekt innerhalb kurzer 
Zeit realisiert. 

Mit ca. 18.000 € Baukosten konnten wir einen weiteren 
kinderfreundlichen  Sanitärbereich an unsere Jüngsten übergeben.
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Informationen aus der Gemeinderatssitzung vom  08.04.2021

Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen hat in seiner Sitzung am 08.04.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 01–04/2021
Der Gemeinderat  bestätigt  die geänderte Maßnahmenliste 2021 für die Verwendung der pauschalen Zuweisung für die
Instandsetzungs- und Erneuerungs- und Erstellungsmaßnahmen an Straßen und Radwegen der Gemeinde Waldhufen nach
§ 17 Abs. 1 Nr. 2 SächsFAG.
Beschluss Nr. 02-04/2021
Der Gemeinderat bestätigt die Maßnahmenliste zur Gewässerunterhaltung für das Jahr 2021 mit der Umsetzung durch die
vorgeschlagenen Firmen.
Beschluss Nr. 03-04/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das gemeindliche Einvernehmen zum Antrag auf Verlängerung 
des Vorbescheids „Antrag auf Verlängerung Vorbescheid Az.: B-17/02892/WH/wes (Abriss des ehemaligen 
Feuerwehrgerätehauses, Klärung der Bebaubarkeit für Wohnnutzung (Einfamilienhaus))“ am Bauort OT Thiemendorf, 
Gemarkung Thiemendorf, Flur 3, Flurstück 109/6, Königshainer Straße, erteilt wird.
Beschluss Nr. 04-04/2021
Der Gemeinderat der Gemeinde Waldhufen beschließt, dass das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Umbau und 
Sanierung vorhandenes Nebengebäude“ am Bauort OT Jänkendorf, Gemarkung Jänkendorf, Flur 3, Flurstück 68, Dorfstr. 
37, erteilt wird.
Beschluss Nr. 05-04/2021
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag zur Ausführung Gebäudereinigungsleistungen für die Sporthalle Nieder Seifersdorf 
an die Firma Lausitzer Dienstleistungs- und Service GmbH; Muskauer Straße 24; 02906 Niesky zu vergeben. Die 
Auftragssumme der Gebäudereinigung beträgt monatlich 496,98 € brutto.
Der Gemeinderat ermächtigt den Bürgermeister den Dienstleistungsvertrag abzuschließen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet

am Donnerstag, dem 06.05.2021  um 19.30 Uhr 

im Saal des Gemeindeamtes Jänkendorf, Ullersdorfer Str. 1 statt. 

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den ortsüblichen Bekanntgaben.
Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Waldhufen

Die Gemeindeverwaltung Waldhufen ist weiterhin nur eingeschränkt für den Publikumsverkehr geöffnet, 
Termine sind telefonisch zu vereinbaren unter folgenden Rufnummern

03588 / 254911 oder 01752251129 Bgm. Herr Brückner
03588 / 25490 Frau Anders
03588 / 254913    Frau Hübner

oder per E-Mail an   buergermeister@waldhufen.de    gemeinde@waldhufen.de       bauamtgemeinde@waldhufen.de

Verunreinigungen durch Tiere

Werte Einwohner von Waldhufen!

In letzter Zeit gab es immer wieder Hinweise aus der Bevölkerung, dass durch Tiere verursachte Verunreinigungen 
nicht beseitigt werden. In der Polizeiverordnung des Verwaltungsverbandes Diehsa ist dazu festgelegt:

§ 5 Verunreinigung durch Tiere                                                                                                                                        
(1) Den Haltern und Führern von Tieren ist es untersagt, die Flächen i.S.v. § 2, die regelmäßig von Menschen genutzt 
werden, durch ihre Tiere verunreinigen zu lassen.
(2) Die entgegen Abs.1 durch Tiere verursachten Verunreinigungen sind von den jeweiligen Tierführern unverzüglich 
zu beseitigen. Hierzu ist ein geeignetes Behältnis mitzuführen.
(3) Die Vorschriften des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes sowie des Sächsischen Abfallwirtschafts- u. 
Bodenschutzgesetz (SächsABG) bleiben von dieser Regelung unberührt.

Horst Brückner
Bürgermeister

mailto:buergermeister@waldhufen.de
mailto:bauamtgemeinde@waldhufen.de
mailto:gemeinde@waldhufen.de
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RSV "Pfeil" Nieder Seifersdorf e.V.

Hallenumbau Sporthalle Nieder Seifersdorf

Aufgrund der umfangreichen Baumaßnahmen in der Sporthalle Nieder-Seifersdorf ergaben sich auch zahlreiche positive 
Veränderungen für den RSV „Pfeil“ Nieder Seifersdorf. 
Auch unsere Vereinsräume wurden grundsaniert, erhielten eine moderne Ausstattung der Elektrik und Heizung sowie einen 
neuen Fußboden und auch die neue Küchenzeile konnte über Hallenumbau und andere Fördertöpfe abdeckt werden.
Aber auch eigene Finanzierungen waren nötig. Mit Sicht auf die Baumaßnahmen wurden hierzu durch 
den Verein finanzielle Mittel  zurückgelegt und jetzt mit ausgegeben. So wurde Material für den Aufbau neuer Banden 
erworben und auch die Radballtore erneuert. Auch konnte zur Erleichterung ein Bandenwagen aufgebaut werden.

Zur Neugestaltung der Vereinsräume, Werkstatt und 
Aufenthaltsraum wurden die Wände komplett verputzt 
und gemalert. Weiterhin wurde eine neue Bestuhlung 
erworben sowie der Werkstattbereich neu gestaltet.
Bisher gab der Verein hierzu Mittel in Höhe von 
ca. 4500 € aus.

Doch  ohne  Unterstützung  von  Sponsoren  wären  
weitere  Kosten  angefallen.  Insbesondere  möchten  
wir  uns  bei  folgenden  Firmen  bedanken,  welche  
speziell  für  den  Ausbau  der  Vereinsräume  
Materialien,  fachlich  bauliche  Unterstützung  sowie  
finanzielle Mittel zur Verfügung stellten.
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Dabei handelt es sich um die Firma Bernd Stoppiera Energietechnik, das Ingenieurbüro Axel Henke, die Möbeltischlerei
Becker und das KRS Hydraulik Service.
Aber auch andere Unterstützer haben uns im „CORONA“-Jahr die Treue gehalten und uns mit Spenden bedacht:
Sanitär, Heizung und Elektrik Frank Brettschneider, Friseursalon Heike Hainke, Versicherungsmakler Matthias Lehmann,
Rechtsanwältin  Ines  Lätsch,  Vermietungen Roland Jäkel,  ACO-Autohaus Henke,  Raumausstatter  Mario  Gröscho,  Natur
Energie Rene Neuburger, Zahnarztpraxis Dr. Anne Großmann und Arztpraxis Dr. Robert Lemke.
Vielen Dank!

Bedanken möchten wir uns auch auf diesem Wege bei der Gemeinde Waldhufen und speziell beim Bauamt, welche bei den
Baumaßnahmen auch auf unsere kleinen Wünsche immer wieder mit eingegangen ist.
Es sind auch noch weitere Anstrengungen nötig, dennoch freuen wir uns auf die neu sanierte Halle und hoffen, diese 
bald in Besitz nehmen zu dürfen!

A. Lätsch

Heimatverein Nieder Seifersdorf

Miteinander im Gespräch: Wie kann der Heimatverein helfen?

Über ein Jahr hält Corona uns und unsere Gemeinde nun bereits im Griff. 
Einiges hat sich dadurch verändert und hier und da stehen wir Herausforderungen gegenüber, die wir vorher nicht kannten.
Aber so schwierig die Lage für die Menschen und die regionale Wirtschaft aktuell auch ist, so ist einiges doch auch beim
Alten geblieben: das Mitgefühl, die Hilfsbereitschaft und Kreativität unserer  Mitbürger. 
Wir erleben Nachbarn, die füreinander sorgen, Einkäufe tätigen und nach dem allgemeinen Wohl schauen. 
Wir erleben Familien, die zusammenrücken, sich gegenseitig unterstützen und durch „Dick und Dünn“ gehen. 
Und wir erleben Firmen und Betriebe, die sich stetig der Situation anpassen und für ihre Kunden weiterhin da sind. Und das
ist doch, was wir uns aus dieser Zeit mitnehmen und wertschätzen müssen! 

Aktuell  gibt  es  viele  Meinungen und Ansichten zu  dem,  wie  die  Regierung von Bund und Ländern  mit  der  Pandemie
umzugehen versucht und damit Erfolg beweist, oder auch nicht. Keine dieser Meinungen sind dabei richtig oder falsch. 
Wir  als  Heimatverein  unterstützen  dennoch,  dass  jeder  zu  dem Thema  eine  eigene  Meinung  hat  und  sich  zu  dieser
austauscht. Denn mit der Kommunikation unserer Sorgen und Probleme tun wir den ersten Schritt in Richtung ihrer Lösung. 

Einen Lösungsansatz sehen wir mit einem Wunsch verbunden: stärken Sie die Region! 
Kaufen  Sie  bei  Ihrem regionalen Bäcker,  Fleischer,  Lebensmittelladen oder  Gärtner!  Beauftragen Sie  Ihren regionalen
Handwerker, gehen Sie wieder zum Friseur in Ihrem Dorf und lassen Sie sich über Angebote bei Ihrem regionalen Händler
beraten. Viele Betriebe haben die Chance, aktuell für Sie da zu sein. Unterstützen Sie sie, dass sie es in den kommenden
Jahren auch noch sind! 
Und wie immer gilt: suchen Sie sich in Ihrem Umfeld Rat und Unterstützung. 
Aus diesem Grund wollen wir all denen helfen, denen die aktuelle Lage Schwierigkeiten bereitet. 
Melden Sie sich bei uns und lassen Sie uns gemeinsam nach Ideen oder Lösungen suchen. 
Welche Art von Hilfe benötigen Sie? Und wer kann helfen? 
Lassen Sie uns auch gern wissen, wenn Sie Einfälle haben, wie wir Bürger und heimische Unternehmen stärken können
oder wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind. 
Fragen  oder  Anregungen  können  gern  an  Familie  Jäkel  (Attendorf),  Familie  Nitsche  oder  Familie  Gröscho  (Nieder
Seifersdorf) gereicht werden.

Wir als Heimatverein vertrauen auf das Durchhaltevermögen und die Solidarität der Mitbürger in unserer Gemeinde. Sie sind
es, die Waldhufen für Jung und Alt so lebenswert machen.

Der Heimatverein von Nieder Seifersdorf

Unseren Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen 

für die Zukunft Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Ortschaft Jänkendorf
Stief, Annigret 21.05. 70 Jahre  

Ortschaft Nieder Seifersdorf
Thomas, Heinz 09.05. 90 Jahre  
Schymura, Elfriede 13.05. 95 Jahre

Ortschaft Thiemendorf
Brückner, Georg 13.05. 75 Jahre 
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Berichtigung Veröffentlichung Ehejubiläum - Wohnort

Im Mitteilungsblatt April 2021 wurden die Eheleute Sprotte zu ihrem Ehejubiläum beglückwünscht.

Dabei wurde fälschlicherweise die Ortschaft Nieder Seifersdorf angegeben.
Richtig ist: Ortschaft Jänkendorf

Wir bitten, die falsche Angabe zum Wohnort zu entschuldigen.

Ein herzliches Dankeschön!

Ein großes Dankeschön 
an alle Lieben,

unserer Familie, Geschwister, 
Verwandte, Freunde, 

Kollegen und Bekannte, 
die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit

mit ihren 
guten Wünschen 

und Geschenken überhäuften.

Gottfried und Roselies 
N i t s c h e

Nieder Seifersdorf, 
im März 2021 

Wir beglückwünschen ganz herzlich zum Fest der

Eisernen Hochzeit 

in der Ortschaft Diehsa am 19.05.2021
die Eheleute Sieghilde und Manfred Hentschel

Diamantenen Hochzeit

in der Ortschaft Jänkendorf am 20.05.2021 
die Eheleute Erna und Friedhelm Liebig

Goldenen Hochzeit

in der Ortschaft Diehsa am 03.05.2021
die Eheleute Monika und Hartmuth Wuttke

in der Ortschaft Jänkendorf am 08.05.2021
die Eheleute Helga und Horst Welfle

             und wünschen Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame Ehejahre.

Alle, die uns zu unserer

Diamantenen Hochzeit 

mit Glückwünschen, Blumen 
und Geschenken 
bedacht haben, 

möchten wir ganz herzlich
 

DANKE 

sagen.

Hans Joachim und Gertrud 
H e r k n e r

Nieder Seifersdorf, 
im März 2021
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Kinder suchen ein Zuhause! 
Sie haben sicher schon gehört, dass es Kinder gibt, die für einen längeren Zeitraum nicht in ihrem Elternhaus 
aufwachsen und leben können.
Jedoch benötigen Kinder die liebevolle Atmosphäre einer Familie, um sich positiv entwickeln zu können.

Wir suchen Sie!
Sie sind einfühlsam, kommunikations- und konfliktfähig?
Wir suchen Pflegeeltern/-personen  für Kinder, deren leibliche Eltern vorübergehend, langfristig oder dauerhaft 
ausfallen, für Kinder, die einen Ort benötigen, an dem sie Ruhe, Zuneigung und Sicherheit finden. 
Egal ob Sie als Familie, Paar, Einzelperson mit oder ohne eigene Kinder leben.
Wir begleiten Sie während des gesamten Prozesses der Bewerbung, Aufnahme und natürlich auch danach.
Als Fachdienst bieten wir Ihnen regelmäßig Weiterbildungsmöglichkeiten zu relevanten Themen an, begleiten und 
unterstützen Sie bei aufkommenden Fragen oder Unsicherheiten. Wir schaffen Kontakte 
und Austauschmöglichkeiten zwischen Pflegefamilien und organisieren Feste und Veranstaltungen die sich bei 
unseren Pflegefamilien großer Beliebtheit erfreuen. 
Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige Aufgabe geweckt?

Dann wenden Sie sich bitte an uns, den Pflegekinderdienst 
des Landkreises Görlitz! (Daniela.Steinhoff@kreis-gr.de; 03581/ 663 29 50)

Neues aus dem Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund

Was bringt der Mai?

Im Museumsverbund geht es fleißig her, die alte Ausstellung wurden im April abgebaut und neu werden aufgebaut. Die
Ausstellung  „Oberlausitz  2060“  und  „Zeit-Los“  konnten  in  den  letzten  Monaten  nicht  besucht  werden,  jedoch  können
Interessierte auf unseren Digitalen-Kanälen die Ausstellungen vom heimischen Sofa aus genießen.

Ab Mai gibt es wieder spannendes im Schlesisch-Oberlausitzer Museumsverbund zu entdecken. Auf Schloss Königshain
lebt und arbeitet der Künstler Florian Nörl im Rahmen des Via Regia Stipendiums. Im Rahmen des 30-jährigen Jubiläums
der  Landkreis-Partnerschaft  Schwandorf-Görlitz  zeigt  Florian  Nörl  Werke aus  der  Serie  Textilstein.  Schloss  Königshain
präsentiert zusammen mit dem „Bürgertisch Königshain“ auch in diesem Jahr kleine Kunstwerke von Königshainer Kindern.
Die  Kunstwerke  der  Kinder  wurden  selbst  gebaut  und  gestaltet,  diese  sind  vom  2.  –  23.  Mai  2021  zu  sehen.  Das
AckerbürgerMuseum Reichenbach zeigt in der Sonderausstellung „Altes Handwerk“ (14. – 31.10.2021) vielfältig Handgriffe
der alten Reichenbacher. Dengeln, brechen, drücken und verdrillen sind nur eigne der Handgriffe, die zum Einsatz der alten
Hanfwerksberufe kamen. Das Granitabbaumuseum Königshainer Berge bringt dem Besucher die „Raue Schönheit“ (13.04. –
31.10.2021) in den Königshainer Bergen näher. Spuren ehemals harter und gefährlicher Arbeit verstecken sich heute unter
dem Kleid  der  Natur.  Aus  dem Wechsel  von rohem Granit,  rostigem Metall  und üppiger  Flora  entstehen Ästhetik  und
Schönheit. Feine Details tauchen unerwartet aus dem Unscheinbaren auf. Dies zeigen die Fotografien von Jirka Busch.

Medieninformation 03/2021
Lauschangriff auf Fledermäuse im Biosphärenreservat

Seit April 2020 findet am Rande der Teichgruppe Guttau im Biosphärenreservat Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft
eine besondere Abhöraktion statt. Aber kein Mensch braucht Angst zu haben, dass persönliches zu Tage kommt. Ziel dieses
Lauschangriffes sind Fledermäuse. Mit einem sogenannte BatCorder werden zwischen April und Oktober im Zeitraum von18
Uhr abends bis 8 Uhr morgens die hochfrequenten Rufe der „Jäger der Nacht“ aufgezeichnet und ausgewertet. 
Ab Ende März wachen Fledermäuse aus dem Winterschlaf auf. Deshalb wurde das Gerät nach einer Winterpause jetzt
wieder  aktiviert.Den  BatCorder  hat  die  Betriebsgesellschaft  für  Umwelt  und  Landwirtschaft  (BfUL)  im  Rahmen  des
Messnetzes Natur installiert. Betreut wird das Gerät von der Naturwacht des Biosphärenreservates und ausgewertet vom
Fachbüro hochfrequent. 

Die Ergebnisse der ersten Abhörsaison 2020 können sich sehen lassen: 
Insgesamt wurden rund 28.000 Fledermausrufe aufgezeichnet. Mit Hilfe spezieller Software konnten die Rufe verschiedenen
Fledermausarten zugeordnet werden. Von den aktuell in Sachsen lebenden 20 Fledermausarten konnten 14 Arten sicher im
Biosphärenreservat  nachgewiesen werden.  „Ein  besonderes  Highlight  ist  die  Bechsteinfledermaus,  die  nach 25 Jahren
Funkstille wiederentdeckt wurde“, berichtet Lorenz Richter, Einsatzleiter der Naturwacht und verantwortlicher Betreuer des
BatCorders im Biosphärenreservat. „Wir vermuten auch die erst 2001 entdeckte, aus Südeuropa stammende 
Nymphenfledermaus  im  Gebiet,  konnten  sie  aber  anhand  der  aufgezeichneten  Rufe  nicht  hundertprozentig  sicher
identifizieren. Daauch einige andere naheverwandte Fledermausarten akustisch nicht unterschieden werden können, gehen
wir aktuell von insgesamt 17 Fledermausarten im Biosphärenreservat aus“.

mailto:Daniela.Steinhoff@kreis-gr.de
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Am  häufigsten  waren  die  kleinsten,  die  noch  nicht  mal  daumengroßen  Mücken-  und  Zwergfledermäuse  sowie  die
Wasserfledermäuse. Zusammen machten sie drei Viertel  der Nachweise aus.  Die Mücken im Teichgebiet  sind eine der
wichtigsten Nahrungsquellen für diese Arten. Des Nachts sorgen die Fledermäuse dafür, dass die kleinen Plagegeister 
nicht überhandnehmen. Auch die Mopsfledermaus, die mehr im Wald auf Insektenjagd geht, wurde aufgezeichnet. Diese Art
ist von besonderem europäischen Interesse. Die auffallend hohe nachgewiesene Aktivität zeugt davon, dass im alten
Eichen-Auwald um den BatCorder eine Wochenstube der Art vorkommt und die Art sich demnach im Gebiet vermehrt.

Fledermäuse sind als Insektenfresser wichtige Indikatoren zum Zustand der Natur. Sie benötigen alte Bäume oder Häuser
mit Spalten, Höhlen und anderen Versteckmöglichkeiten und natürlich Insekten als Nahrung. Zunehmend wandern auch 
Arten ein, die bisher nur in Südeuropa vorkamen. So wirkt sich der Klimawandel auch auf die Fledermäuse aus. Und deshalb
sollen langfristig die Daten des BatCorders mit denen der benachbarten Klimastation in Wartha zusammen ausgewertet
werden. 
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